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E-Mail: P.Kredelbach@stadt-gl.de

30.10.2012

Ihre Anregung, für eine unzureichende Straßenreinigung Gebühren zu erstatten

Mein Zeichen: BM-13/ 102361/ 2012/ 7/ 3172 |

Sehr geehrter Her

der Leiter des Abfallwirtschaftsbetriebes, Herr Carl, hat mir Ihr Schreiben vom 27.10.2012
‘zur 0. g. Angelegenheit übermittelt. In ihm formulieren Sie auf der letzten Seite Ihren
Wunsch, dass sich der Ausschuss für Anregungen und Beschwerden und der Infrastrukturaus-
schuss mit Ihrem Anliegen befassen.

Während der Infrastrukturausschuss Anträgen aus der Bürgerschaft nicht zugänglich ist, be-
steht die Möglichkeit, Ihren Vorgang als Anregung nach $ 24 der Gemeindeordnung von
Nordthein-Westfalen zu werten und im Ausschuss für Anregungen und Beschwerden zu be-
handeln. Da die Tagesordnung für dessen kommende Sitzung am 14.11.2012 jedoch bereits
geschlossen ist, müssen Sie sich hiermit bis zur darauf folgenden Sitzung dieses Gremiums
am 14.03.2013 gedulden. Ich habe IhrenVorgang für diesen Termin vorgemerkt.

Ich lade Sie bereits jetzt ein, an dieser Sitzung, in welcher Ihr Vorgang öffentlich behandelt
wird, teilzunehmen. Sitzungsort ist der Ratssaal des Rathauses Bensberg, Sitzungsbeginn vor-
aussichtlich 17:00 Uhr. Sie werden möglicherweise Gelegenheit erhalten, Ihr Anliegen ge-
genüber dem Ausschuss mündlich kurz (maximal 5 Minuten) darzulegen. Damit verbunden
ist das Recht der Ausschussmitglieder, Fragen an Sie zu richten. Nach Abschluss Ihres Vor-
trags können Sie sich jedoch nicht an der anschließenden Beratung/ Diskussion im Ausschuss
beteiligen. Am Ende der Beratung werden Sie aber Gelegenheit haben, noch einmal eine kur-
ze, abschließende Stellungnahme (maximal 3 Minuten) abzugeben.

Über die Sitzung wird ein Protokoll erstellt. Sie erhalten etwa fünf Wochen nach der Sitzung
unaufgefordert von mir einen Auszug von dem Teil, der Ihre Anregungbetrifft.

A69



Ich weise Sie darauf hin, dass zur Vorbereitung der Sitzung des Ausschusses Unterlagen er-
stellt werden, die über das Internet für die Öffentlichkeit verfügbar sind. Diese sind dann auf
der Homepage der Stadt (www.bergischgladbach.de über „Ratsinformationen“) für jedermann
vollständig einsehbar. Zudem werden gedruckte Exemplareu. a. der Presse ausgehändigt, um
die nach der Gemeindeordnung gebotene Einbindung der Öffentlichkeit sicherzustellen. Die
gedruckten Sitzungsunterlagen können etwa eine Woche vor dem Termin auch in der Stadt-
bücherei und im Bürgerbüro Stadtmitte eingesehen werden.

Aus Gründen des Datenschutzes wird in den Unterlagen für die politischen Gremien, die der
Öffentlichkeit zugänglich sind (z. B. Tagesordnung, Beschlussvorlagen), auf die Darstellung
der Daten, die Sie als Petenten ausweisen, verzichtet; entsprechende Hinweise in Ihrer Be-
schwerde (z. B. Name, Adresse) werden unkenntlich gemacht.

Sollten Sie jedoch mit einer Weitergabe bzw. Veröffentlichung Ihrer personenbezogenen Da-
ten einverstanden sein oder diese sogar ausdrücklich wünschen, bitte ich um kurze schriftliche
Mitteilung,

Sofern Sie zum Verfahren Fragen haben, können Sie diese gerne unter der oben angegebenen
Telefonnummer klären.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag N
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E-Mail: P.Kredejbach@stadt-sl.de ”

“:, 09.11.2012

Ihre Anregung, für eine unzureichende Straßenreinigung Gebühren zu erstatten

Mein Zeichen: BM-13/ 102361/ 2012/ 7/ 3172

Sehr geehrter HerWE
mit Schreiben vom 05.11.2012 reagieren Sie auf meine Eingangsbestätigung zu Ihrer oben
genannten Anregung vom 30.10.2012. Dass Sie zum Zeitpunkt der Sitzung des Ausschusses
für Anregungen und Beschwerden am 14.03.2013 auf Grund einer Reha- Maßnahme nicht
anwesend sein können, bedaure ich natürlich. Auf der anderen Seite betrachten Sie es aber
ohnehin nicht als Ihre Aufgabe, dem Ausschuss Ihre Sicht der Dinge mündlich darzulegen.

Dieser wird sich mit Ihrem Vorgang auf der Grundlage einer Vorlage der Verwaltung befas-
sen, die noch zu erarbeiten ist. Weiterhin wird über die Sitzung eine Niederschrift erstellt. Sie
erhalten von mir nach der Erstellung des Protokolls einen Bescheid, dem ich sowohl die Vor-
lage als auch den Ihre Angelegenheit betreffenden Auszug aus der Niederschrift mit beifüge.
Insoweit werden Sie ausreichend informiert und können die Entscheidung des Ausschusses
auch im Nachhinein nachvollziehen.

Herr Carl ist nicht der Schichtleiter, sondern der Leiter des gesamten Abfallwirtschaftsbetrie-
bes. Es hat sich somit mit Ihrem Anliegen nicht ein untergeordneter Mitarbeiter, sondern der
juristisch geschulte und erfahrene höchste Mitarbeiter dieses Bereiches befasst. Gehen Sie
bitte davon aus, dass dieser die Angelegenheit angemessen würdigte.

Wie ich Ihnen bereits in der Eingangsbestätigung schilderte, wird Ihr Vorgang anonymisiert
- dargestellt. Dies bedeutet, dass Ihre persönlichen Daten nach der Versendung der Einladung
weder in deren schriftlichen Ausführung noch im Internet erkennbar sind.

Ar |



Wunschgemäß erhält Herr Carl eine Kopie Ihrer neuen Ausführungen. Er wird Ihre ergänzen-
de Argumentation in seiner Stellungnahme berücksichtigen.

Mit freundlichen Grüßen |
Im Auftrag , =
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